
Worüber Kanzlerin Merkel nicht spricht:
Wirkliche Durchbrechung der Infektionsketten und 
Schutz der Arbeiterinnen und Arbeiter nur mit Produkti-
onsstopp und Betriebsstilllegungen – SOFORT!
Zur gestrigen Rede von Bundeskanzlerin Merkel erklärt Monika Gärt-
ner-Engel vom Zentralkomitee der MLPD:  „Frau Merkel fordert angesichts
der Corona-Pandemie 'gemeinsames solidarisches Handeln'. Das ist tatsäch-
lich dringend geboten. Doch kein einziges Wort zu den Millionen besonders 
betroffenen Arbeiterinnen und Arbeitern in den Betrieben. Ein wirklicher 
,Shut-down' zur Durchbrechung der Infektionsketten ist nur möglich, wenn 
nicht nur immer weitere Restriktionen für die breite Masse der Bevölkerung 
betrieben werden, sondern SOFORT ein Produktionsstopp und die zeitweili-
ge Stilllegung von Betrieben und Verwaltungen stattfinden. Stattdessen 
wird die Produktion weiter gefahren. Dies wohl wissend, dass die Arbeiter 
oft dicht beieinander und buchstäblich ,Hand in Hand' arbeiten müssen. In 
Italien und Spanien haben bereits Streiks für solche Betriebsstilllegungen 
stattgefunden. In Deutschland finden in den Abteilungen, in Pausenver-
sammlungen und an den Arbeitsplätzen erregte Diskussion und erste 
Kampfmaßnahmen statt.“

Dazu berichtet Monika Gärtner-Engel: „Wir haben Dutzende Berichte aus 
den Betrieben über teils haarsträubende Zustände, aber auch erfolgreiche 
kämpferische Aktionen von Arbeitern. 

Bei Opel in Bochum verabreichte die Geschäftsleitung allen Ernstes Schei-
benreiniger zur 'Desinfektion'. In den folgenden Tagen fanden in mehreren 
Abteilungen kurze Versammlungen statt, die Arbeiter führten Abstimmun-
gen durch und forderten einstimmig, die Produktion ab sofort vorüberge-
hend einzustellen. Darauf hin versuchte die Geschäftsleitung, einem ent-
sprechend engagierten Betriebsrat zu verbieten, sich in den verschiedenen 
Werksteilen frei zu bewegen. 

Bei Opel in Rüsselsheim soll die Produktion zurückgefahren werden – aber 
die Lehrwerkstatt weiter arbeiten. Die Azubis wehrten sich und hatten Er-
folg. 

Bei Daimler/Mettingen sollten die Arbeiter trotz eines Corona-Falls in einer 
Halle weiter arbeiten. Kollegen legten die Arbeit nieder bis die ganze Halle 
stand; sie setzten eine Info-Veranstaltung mit Werksarzt und einem Vertre-
ter der Geschäftsleitung durch. Ergebnis: Der Bereich wurde vorerst herun-
tergefahren.

Bei ThyssenKrupp gibt es erste Corona-Fälle – aber es soll weiter gearbeitet
werden. Die Firma kündigt eventuell künftig Kurzarbeit an. Nicht aus Ge-
sundheitsgründen, sondern „wenn der Markt noch mehr einbricht“. 

In einem Werk von Bayer wurde die Lehrwerkstatt stillgelegt – und alle Azu-
bis über den Betrieb verteilt. 

Aber was ist mit den Menschen, die dort arbeiten? Warum gilt hier nicht die
Unterbrechung der Infektionsketten? Hier geht es nur um Profit, das golde-
ne Kalb des Kapitalismus!
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Monika Gärtner-Engel weist darauf hin, dass die MLPD schon am Mon-
tagabend ein Sofortprogramm zur Corona-Pandemie herausgegeben 
hat. „Darin fordern wir die sofortige Stilllegung der Industrieproduktion, Lo-
gistik und Verwaltung, sofern es nicht gesellschaftlich notwendige Versor-
gungsgüter oder Notmaßnahmen betrifft. Außerdem müssen Arbeiterinnen 
und Arbeiter und Angestellte bei vollem Lohnausgleich ohne Verbrauch ih-
res Urlaubs freigestellt werden, statt die Lasten der Pandemie auf die Arbei-
ter abzuwälzen. Wir wenden uns auch strikt gegen die Zwei-Klassen-Fürsor-
ge und fordern gleiche Regel von der Chefetage bis zum Fließband und der 
Reinigungsfrau.“
Gerne können wir Ihnen Kontakte zu kämpferischen 
Gewerkschaftern/Aktivisten in Betrieben vermitteln.
Hier finden Sie zusätzlich die wichtigsten Links in dieser Sache:
Sofortprogramm der MLPD
Bochum – Opel-Geschäftsleitung verabreicht Scheibenreiniger zur „Des-
infektion“
Proteste für bezahlte Freistellung bei Opel in Rüsselsheim und Bochum
Forderungsprogramm von 'Offensiv' bei Opel in Bochum
Streikaktion bei Daimler Mettingen
Spanien: Streik von 5000 Arbeiterinnen und Arbeiter bei Mercedes
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https://www.rf-news.de/2020/kw12/5000-arbeiterinnen-und-arbeiter-von-mercedes-stoppen-die-produktion-3
https://www.rf-news.de/2020/kw12/streikaktion-bei-daimler-mettingen
https://www.rf-news.de/2020/kw12/sofortige-vorlaeufige-betriebsruhe-auf-kosten-von-psa-opel-die-gesundheit-unserer-kollegen-und-familien-ist-wichtiger-als-profite-und-aktienkurse
https://www.rf-news.de/2020/kw12/erfolgreiche-kampfaktion-bei-opel-in-ruesselsheim-in-bochum-wird-die-stilllegung-gefordert
https://www.rf-news.de/2020/kw12/lebensgefaehrliche-taeuschung-der-kollegen-aus-reiner-profitgier-scheibenreiniger-zur-desinfektion
https://www.rf-news.de/2020/kw12/lebensgefaehrliche-taeuschung-der-kollegen-aus-reiner-profitgier-scheibenreiniger-zur-desinfektion
https://www.rf-news.de/2020/kw12/sofortprogramm-der-mlpd-zur-corona-pandemie

